
TRIBUS 49, 2000

104

4076/0015). Es handelt sich um Teilstücke von Zierleisten, wie sie für die Ein
fassungen von Wasserbecken oder Springbrunnenbecken verwendet wurden 14 .

Ein Satz von drei Fragmenten (Listen-Nr. 4076a/0006, 4076a/0007 und 4076a/0008)
sind Bruchstücke von einer Zierleiste. Unterschiedlich in der Länge haben sie alle
drei die gleiche Breite (12,5 cm) und die gleiche Tiefe (4,8cm) und zeigen das glei
che Dekormotiv (s. Abb. 7). In den weißen Marmor ist zwischen zwei Randstreifen
aus schwarzem Schiefer ein breiter Streifen aus gelbem Sandstein eingebettet, der
wiederum mit der Linienführung der alternierenden Stemrosetten und Kartuschen
aus schwarzem Schiefer kontrastiert. Die achteckigen Stemrosetten basieren auf der
Form zweier gegeneinander verdrehter Quadrate bzw. Vierpässe; die Kartuschen be
ruhen auf zwei dieser Achtsterne/Stemrosetten, die zu einem langen Feld verschmol
zen wurden, so daß die Karluschenenden nur noch fünf Ecken zeigen 15 . Die Mitte

der Stemrosetten ist durch eine achtblättrige Blüte aus braunem und grünem Stein 166
akzentuiert. In den Kartuschen ist eine solche achtblättrige Blüte aus braunem und
grünem Stein mit weißer, grüner oder brauner Füllung zentral plaziert, auf die von
rechts und links zwei sehr lebendig wiedergegebene Fischchen spielerisch zuzu

 schwimmen scheinen. Die Fische sind aus braun-weiß bzw. grau-weiß gemaserten
Steinen geschnitten, die Mäulchen mit schwarzen, die Kiemen wie auch die Augen
mit schwarzen und gelben Linien abgesetzt. Der Übergang zwischen Kartuschen und
Stemrosetten ist durch in den Rand gesetzte Llalbblüten in grün mit braunem Mittel
feld markiert. Die Einlagen sind sehr sorgfältig emgepaßt und poliert, so daß sie mit
dem Trägerstein in einer Ebene hegen und eine glatt abschließende Fläche bilden.

Abb. 7: Fragment einer Zierleiste, Marmor, Schiefer, Sandstein, Steineinlagen. Län
ge: 35 cm; Breite: 12,5 cm; Tiefe: 4,8 cm. Lahore, 17. Jh. Linden-Museum Stuttgart,
Listen-Nr. 4076a/0007

Der zweite Satz von vier Fragmenten (Listen-Nr. 4076a/0009, 4076a/0010, 4076a/
0011 und 4076a/0012) gehörte zu einer weiteren Zierleiste (s. Abb. 8). Die Fragmen
te sind alle gleich breit (12 cm) und gleich tief (4 cm), außer einem Eckstück, das in
den Maßen geringfügig abweicht (Listen-Nr. 4076a/0009; Tiefe 4,8 cm; die Breite
läßt sich wegen der Beschädigungen nicht genau eruieren), aber im Dekor (s. Abb.
8a) mit den übrigen drei übereinstimmt. In weißen Marmor eingelegt ist ein elegantes
Wellen- oder Schuppenmuster, gefaßt von einem Rand, alles in schwarzem Schiefer.

Abb.8: Fragment einer Zierleiste, Marmor, Schiefer, Sandstein, Steineinlagen, opus
sectile Arbeit. Länge: 39 cm; Breite: 12 cm; Tiefe: 4 cm. Lahore, 17. Jh.
Linden-Museum Stuttgart, Listen-Nr. 4076a/0010


